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Montags , den - 4 te ^ Iuly 1794.

Je v er i s ch e
w ö ch e n L l i che

Anzeigen und Nachrichten.

N u m

Verordnung
's Wann die Ii -mueramts Aelter-

leitte Per >cccffum zu vernehmen gegeben,
welchergcstalt der § 9 der gnädigst coußr-
mirren Innungs - Arüculrr , kraft dcßcn al¬
le Landmeister. schuldig seyu sollen , ih^e
LchMiM« ^ chöHg . -vor offener Lade '-ein-
schreiben zu lassen, , und solche drey Jah¬
re zu lernen , bey Strafe , daß im Ge¬
genfall sie vom Amt weder als Gesellen,
noch als Meister - ausgenommen werden
sollen , bisher uiwerantwottlich . a s den

, Augen gesetzek worden , daher gebeten , die¬
se Verordnung , welche durch gegenchel-
lige Gewohnheit aus der Acht gelassen
worden , zri eines jeden Landnrc .istcrs Wis¬
senschaft durch ein öffentliches proclama
dringen zn lassen : so wird , diesem pelitp
hierdurch statt gegeben ^ und einem reden
Landziinmermeisicrpocna 20 Gst und Er¬
satzes des den LehrjMlgcn ' dadurch er¬
wachsenden ) Schadens anbefohlcn, dem
Inhalt des besagten,9 Articuls des Gil¬
de Briefes sich genau zu ftigen , mithin
Dre Lchrjungxn vor osscncr Lade gehörig

erv 28.
ein und arrssthreiben und solche z Jahre
lernen zu lassen . Wornach rc . Sign.
Itvcr den 20 Iiuy ) 1794.

Aus Rußisch Kayftrl . Regierung.

-Co neues.
! In Aissehung des von den Erben

dss verstorbenen Sjladtsdeputirlen zu
Esens , Hajo Rudolph Stiudt , von der¬
selben ' swcil . Mutter , Ilse Margrecha
Stiiivten , gebvrue Heddcn , herrürenden,
an Harm Ricklefs verkauften zu Auckeirs
in Wiarder Kirchspiel belesenen Land-
guthes , ergchet concursus recrahcnciiim,
nnd ist tmmiius prmlusivus zur Angabe
bis zum 27 Iuly d . I , - sestgcsetzet wor¬
den . Wornach . rc . Sign . Jever den ir
Imiy 1794.
<4. 8.) Aus Rußisch- Kaisers . Landgericht

2 Von Johann Oh/richs Ianßcir
Ehefrau , zu Wiarden , ergehet concursus
crcditorum , uyd ist tcrmttius . pi 'äcluswus
zur Angabe bis zum 10 Aug. d . I , fest«
ge fetzet worden. Wornach rc . Signatum

. Jever .den 24,Iuirp 1794.
Aus N«ß «sch > KajscrI . Landgericht.
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Gerichtliche Procl.
1 Es wird hiedurch vorläufig bekannt'

gemacht, daß vie bisher» von dem Plan,
tcur Schüße in Pacht gehabte Otkenschen
und Plaggischen Aecker auf der Gast auf
einige Jahre , nicht weniger die sogenann¬
te Tabacks Dreesche vor den St . Albans
Thore zum Grabeland neben den darauf
stehenden Obstbäumen öffentlich an die
Meistbietenden verpachtet werden sollen.Der lcrminus soll zur gehörigen Zeitauf eben dieser An bekannt gemacht wer¬
den . Jever den 5 July 1794.Aus Rußisch- Kaiser!. Cammer.

2 Au des Rath Moehring Vergan¬
tung von n bis i2 Matten. Haber aufn
Halm , in zwey Matten und kleinen Stü¬
cken liegend , ist terminus auf den Sonn¬
abend als den 26 dieses , auf deßen Lan¬
de , die Gotts Kammer genannt angesetzet
worden . Wornach re. Sign . Jever den
io July 1794.
(I,. 8.) Aus Rußisch . Kaiser!. Landgericht.

Z Zu Johann Jhmels Hvtings Ver¬
gantung von seinen zu Batzens im Minser
Kirchspiel, ausn Halm stehenden Früch¬
ten , als Gersten, Rocken, . Weißen, Ha-
fer, . Bohnen , und Ufergraß , ist terminus
auf den Mittwochen als den 2; dieses, an-
gcsetzer worden ; und können die Liebhaber
sich dessals in deßen Behausung zu Grim-
mens in Hohenkircher Kirchspiel einfinden;
die Zahlungszeit wird auf iZ Wochen hin-
ausgelctzct werden. Wornach rc. Sign.
Jever den 2 Juh 1794.
(k,. 8 .) Aus Rußisch- Kaiser!. Landgericht..

4 Zu weyl. Ulrich Johann Anthon
Janus Vergantungvon Gold, Silber, al¬
tes Geld, Zinnen,. Kupfer Meßing ; Lin¬
nen, Betten, Tische, Stühle, Schranke,
eine silberne Taschen Uhr , eine Wand
Uhr auch einen Jagd Wagen und svnsti.

gm Sachen , ist terminus auf den Frey-tag als den >8 dieses angesetzet worden.
Liebhaber können sich dahero früh um 10Uhr j » weyl. Ulrich Johann Anthon Ja¬nus Wittweil Behausung zu Bübbensbey Hohenkirchen eiiiflndcn, und der Ver»gantimgs- Ordnung gemäß kaufen.Sign . Jever am z Jul . 1794.Aus Rußisch - Kaisers Regierung.

5 Es sollen die Lchlöre an beiden.Seiten des Sillenstädter Favrweaes von
dieHöggetliüne dis an hle Pag,gebrucke , zu Schlötcn mindest annchmend
öffentlich verdungen werden ; die Liebha¬ber könne» sich am nächsten Donnerstagals den 1? dieses , des Nachmittags umi Uhr , bey di« Poggekhüne einfindcn, die
Bedingungen vernehmen und das Weitere
gewärtigen» Sign. Jever den 12 July*794 -

Aus Rußisch- Kaiser!. Cammer.

Privat Sachen.
1 Drey hundert Neichsthaler in Lou-isd'or sind gegen gehörige Sicherheit vonStund an zu belegen . Hübling giebt nä¬

here. Nachricht.
2 Eni wohlgekegenes geräumigesHaus in der Drostenstrasse ist , itzt oder

umMichaeli anzutreten zu vcrheurm . Das
Weitere bey . Hübling.

z liehst rin 3nschnückc8^
I,sAer von Lcsimieäclroklcn , auck
^lacr unä vicrlcanc Zch vcsti/csi unck
Ocuci-' lt 5l3Nßcn Lrlcn . § iasti , I4a-
bcirtnsioo vrc auck ^ mlroffr unck
5cklc »sli'cins nun habe ick auch ein
Aure; von vrr5ckl « 6cncr,äorrsb4üiticnst>. rne,
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Kkcinlckestssne von 5 ?ulr r Lol
Kock t ^,L lg 2c>! I 6ik ,

'cliro von 4
9 Loli Kock 12a 16 Loli^ kicic. ganct-
Ü : jnc 6 knss^kock 22 a 24 Loli Kick
pdilt - ine 5 knlz 6 Loli kixjü jk

'ulz I
Lost kuck unci von io kis tz Loll
ciicic ^ ?cn » unst lstzlLstrjoe , cnkclra
unü cioppelcc» crsnckc un» AcnciArcn
Lui ^ruck» Lmston Ken 20 . ^ un»
1794 . ? . olarokcx.

4 Es hat Jemand zoos Rl. im be-
vorstehenden Herbst zu belegen . Wer die»
ses Capital aüfnehmen will , und hie er»
foderliche Sicherheit zu stellen im Gran¬
de ist , rann sich bei mir melden! und als-
denn das weitere auch die zu zahlende
Ansen erfahren . Kunstenbach.

5 Der Kaufmann Königshavm wist
seine 4 Matten Haber und etwas Rocken,
amBuskohlevWege aufmHalm aus freier
Hand verkaufen , wer dazu Lust hat , wolle
sich am Donnerstage als 17 July desNach¬
mittags 2 Uhr bey Johann Dircks im gold-
new Engel' einfinden und acrordiren.

6- Es ist eine mit Eyderdunen gefulte'
blaue ftrdenc Bettdecke zu verkaufen. Hüb-
ling gibt Nachricht davon.

7 55 Rthlr . 15 Sch . Hohenkircher-
kirchen Capital so nicht in denen Kirchen-
Rechnungen aufgeführet werden , und 55
Rtblr . 15 Sch - welche ebenfalls der Kirche'
gehörig und , in denen Kirchenrechnungen
aufgeführet werden müssen , sind sogleich'
gegen hinlängliche Sicherheit und 4 pro C.
jarliche Zinsenentweder im ganzen oderzer-
theilk , bey dem Consisiorial . Pedell Wün-
scher zu haben.

8 Der Connnißionsrath Jürgens
will 4 Matt mit - schweren engl . Haber,
und 4 Matt mit ordinaircn Haber , auf
demHalm, aus der Hand verkaufen. Di«

Liebhaber hiezu belieben sich ehestens bey
ihm zu melden.

9 Wann das hiesige Königsschießen
nach der Scheibe am Montag den 21 die¬
ses , und das Frevschießen nach dem Vo¬
gel am darauf folgenden Mittwochen und
Donnerstage den 2z und 24 dieses vor sich
gehet ; so. wird solches den Gönnern und
Liebhabern dieses Vergnügens ! zur Teil¬
nahme an demselben bekannt gemacht.
Jever , am 4 July 1794.

Die Jeverische Schützen Gesellschaft.
10 Diejenigen , welche gesonnen sind,

beym diesjährigen Scheibenschießen auf
dem Schützenfelde Buden aufzuschlagen,
mäßen in der Woche vor dem Termien de¬
nen Capitains davon vorher Nachricht ge.
ben , und Platz - Anweisung einholcn , da¬
mit Niemand dem andern zu nahe trete
und hinderlich falle.

Von Schützengesellschasts wegen,
lt Ich habe seit einiger Zeit im Leset»

Schreibenund Rechnenund was sonsten da,
mit verbunden . Unterricht gegeben , und
wünsche noch mehrere Schüler zu erhalten.
Denjenigen Aeltern, welche geneigt find»
mir ihre Kinder zum Unterricht anzuver¬
trauen , empfehle ich mich ergebenst und
versichere allen Fleis uno Mühe anzuwen¬
den , daß die Unterweisungzum bleibenden
Nutzen der Lehrlingeund zur Zufriedenheit
der Aeltern gereiche.

Eberhard Dunker, junior,
rs Es ist ein zum Tettenser Schul¬

dienst gehöriges Capital von 159 Gmthr.
auf St . Martini d . I . gegen 4 pro Cent
zinslich zu belegen und bey dem Kirchen
Juraten TadeFolkers in Empfang zu neh¬
men.

iz Es sind loo Rl. von den Gtt
Jooster Armen Geldern sofort zu 4 pr. Cent
anzulcihen. Wer sie begehrt uno Sicher¬
heit stellen kann , melde sich beym Juratm
Gerhard Garlichs.
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!4 Nachdem der Schiffer Jürgen
Thomsen für mich mit einer 2ten Ladung
Holz aus Norwegen angelanget ist , so biete
ich dem Publico folgende Maaren zum
Verkauf an und oerspreche die reellste Be¬
dienung und den billigsten Preis , als:
4p . 26 . za . za . 24. 18 und is füßige
Basten . 24. l8 - l6 . füßige Dctchdolen.
2O . >8 ^ io . 14. 9 . 8 - und 7 . Ellens
Spcerstöcke' 24 . 22 . doppelte 10 Ellens
dito . 18 - und 16 . füßige enkelte 10 El¬
lens dito . Eine Parchie Printer - öder
Bindelbaume . 7. bis 8os Stück 6 und
auch 7 füßige Rasters , pl . minus 7000
Eimerstaven . pl . minus 5 bis 6oo St.
Kappersporen zu Bohnenricken oder son¬
sten zu gebrauchen, zo füßige Spieren.
Einige loa Pfosten und Dielen , pl; m.
lOpÖo . Docken. Einige ipo Tonnen
Kalk und dergleichen.

Alle .diese Maaren sind nicht nur bey
mix zu Mens zu haben , sondern ich mache
mich , auf Verlangen des Käufers auch
verbindlich dieselben entweder zu Jever
oder bey der Nadorst abzuliefern.

'

Tettens den » July 1794-
Hajo Gerriets Michaels,

15 Der Candidat Bennefeld , dem
olmlangst verschiedene Eltern Ihre Kinder
zum Unterricht geneigtst anvertrauet haben,
wofür er denselben .seinen resp . untcrtha-
nigst gchorsamsten Danck versichert, zeigt
biemittest an , daß er nicht allein im Lesen,
Rechnen , Schreiben und Orthographie,
sondern auch in der lateinischen und franzö¬
sischen Sprache , in derHistyrie,! Geogra¬
phie mrd Natur - Geschichte , weniger nicht
im Zeichnen bisher unterrichtet . Erschmei¬
chelt sich mit innerer Ueberzeugung , indem
er keinen Fleiß noch Mühe spart , daß . sei¬
ne Unterweisung zum .mercklichen Nutzen
der Lernenden und zur Zufriedenheit der El¬
tern gereiche«

Da »» in noch verschiedene Stunden spar¬
sam besezt sind , so wünscht derselbe von ei¬
nem gleichmäßig geneigten Zutrauen meh¬
rerer Eltern , daß die Zahl durch Ihre
Kinder vermehrt werden mögte.

Zugleich iss er geneigt , da er nächstens
einen Pensionair bekömmt , annoch einen
Knaben von 7 — 8 Jahren zu sich ins
Haus , Kost und Unterricht zuiiehmen . Das
Nähere ist desfals mit ihm zu verabreden.

16 Das Holzwerk zu 2 .corupleten'
Kegelbahnen mit Kegeln und PoelHolz zu 5
Kugeln, ferner Tische , Banke und Stühle,
welche in einem Gartenhaus brauchbar,;
4Mb Bier und Wein Boükeillen nebst Gla¬
sern sind für billigen Preis zu verkaufen»
.Liebhaber zu einen oder andern haben sich
zu .melden bey dem Gärtner Meyer im gros¬
sen Herrn Garten.

17 Z Malten Haber , auf den Halm,
am Hoockswege belegen , sind zu verkaufen,
und können sich Kauflustige deshalb bei den
Höf - Chirurgo Thümmcl melden.

18 Von den Wüppelser Arm - Cap ! ta¬
sten , sind am isten August d. I . 185 Rl.
5 sch . zu 4 pro Cent jarlichc Zinsen, zu be¬
legen , Wer solche verlanget , der kann sie
bei -den Buchführendcn Jurat , gegen hin¬
längliche Sicherheit erhalten.

49 Diejenigen , welche Honig ver¬
kaufen wollen , können , wenn der Korb
25 ch wiegt an mir für billigen Preis einen
Abnehmer finden.

A. Abrahams.
20 Der Schusteramts Meister Jo-

-Hami Hinrich Heintzen , in der Schlacht¬
straffe, verlanget einen Lchrburschen in dev
Schusterprofeßion ; wer hiezu Lust hat,
wolle sich .de » ehesten Tage bey ihm melden.

21 Claß Claßen ist Willens , sein zn
Ziallerns in Tettenser Kirchspiel stehendes
und fast neues wohleingerichtetes Haus-

1

1



To . des Fallkngs Haus nebst großen
"Garten ,

' aas
freyer Hand zu verkaufen ,

'
. oder auf May

179; anzutrcten zu verheuern , die Liebha¬
ber können sich « ist Sontage als den 20
July Nachmittags 4 Uhr zu

" Ziallerns in
Witlwe Aarks Krüghaüse einfinden.

23 W . il . Gerhard Ulrich Acksen Wit¬
we , stehendes Wohnhaus zu Waddewar¬
den nebst Gatten , auch Kirchen- und La-
gerstellen , und vielen Obst,,am Sonna¬
bend als Yen 26sten July in Hinrich Fol.
ckers Hause auf 6 Jahr von May 179 °; .
«meistbietend von den Pörmündern der Er « .
Philip LüdersPopcken Tochter den Zuschlag
erhalten .

'
- . , ,

ßilcke Dudden iu Schortens bat
tn ' ComMißion, den azsten July zoo Rl.
zu 4 pro ^ ent gegen gehörige Sicherheit
zachelegen.

Es hat der göttlichen Vorsehung
gefallen , meinen geliebten Eheman Chri-
stian Pttfts, - Organisten und Gchulleh,
rer zu Schortens , im 48 Jahr seines Al¬
ters , und ilss '

27 Jahr unsrer glücklichen
Ehe , nach einem achttägigen Krankenla¬
ger , am dritten dieses mir und der Mei¬
nen von der Seite zu ne )inen. Allen un¬
fern iGönnern und . Freunden mache ich
hiedurch diesen für mich und meine fünf
größtentheils unversorgte Kinder so bittern
Verlust bekannt, und bin von ihrer gütigen
Theilnahme an ineinen Schmerz überzeugt.
Schortens den 7 Julius 1794.

Gesche Margaretha Peters , geh / Heeren ^

Zu Jever sind in diesen : und

Ausgang des vorigen Jahrhun¬
derts gewesen . -

Auf Rosten des Verfassers.

r ) Hr . Landgerichts Assessor Burchard Au¬
gust Cnuppius 1696.

2) — Regierungs - Rach Hajo Hümmels
1710 — «716.

z) — Hoftath Johann Casper Schmidt,
1716 — «725.

4) — Regierungsrath August Garlichs,
sen. v . ii May 1725 —. i7zo.

' .-n - ' '

5) Hr . Archiv Seeretarius Wichmann Lu
"«

dolph Günther den 2; Sepr . i7Zv.
hat continuiret bis May 1742.

6) — Rath Gottfried Klepperbein v . 16.
Nov . 1742 — 1750. den 16. May.

7) Regierungs - und Justhrach Eilhard
Friederich von Straus vom 1 Ott.
17L0 — iten Man 1761.

8) Regierungs - Assessor und Hofrath
Hanns Christoph Grosse von 1764.
17/2 Denn wahrend der Vacanz
Zeit verwaltet es das h . Landge¬
richt selbst.

9) — Hoftath Georg Christian Ehrentraut
von Michael . 1782 ward den 7ten
Febr . 178z . Hoftath.

I . M.
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